
Wenn Sie sich mir vorstellen, verzichten Sie auf das Sie, und zeigen Sie mir bunte Avatare, mit denen ich
Sie nicht verwechseln soll. Führen Sie mich in die Hallen virtueller Realität, und rollen Sie den Teppich für die
anderen aus, denn ich bin nicht Ihre Majestät.

Vergeben Sie mir den vorschnellen Gedanken, es handelte sich in Ihren Texten, immer nur um Sie, und
nicht um unsere Wirklichkeit, die Sie zum Schreiben reizt. Der Schlimmste aller Schreiber ist sicher der, der
überhaupt nicht denkt, und der sich anstelle über das leere Blatt, über alle Menschen spreizt. 

Keine Frage ist zu blöd um nicht gestellt zu werden, nur die Antwort, die ist doof. Kein Unterricht ist
allzuwichtig, um nicht auch geschwänzt zu werden, und, Sie erraten sicher was ich bin, ein Philosoph...

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Da sind sie ja endlich!

Geschrieben am 18.09.2022 von OliverKrieger
im Deutschen Schriftstellerforum
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